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Das Löwenmagazin

Liebe Löwen,
es ist Montagabend, Flutlicht, 
ein attraktiver Gegner wartet –  
der ganz besondere Reiz ei-
nes Fußballabends. Auch für  
Benno Möhlmann, unseren neu-
en Trainer. Mit seiner Klasse und 
Erfahrung soll und wird er dafür 
sorgen, dass unsere Mannschaft 
endlich die ersten Erfolge einfah-
ren wird.

An dieser Stelle möchte ich 
mich nochmals ausdrücklich bei  
Torsten Fröhling bedanken. Nicht 
zuletzt war es ihm und seiner Ar-
beit zu verdanken, dass wir die 
Zweite Liga halten konnten. 

Wir sind überzeugt, dass die 
Mannschaft unter der neuen 
Führung in die Erfolgsspur zurück-
finden wird – idea lerweise schon 
heute mit dem ersten Sieg der 
Saison!

In diesem Sinne wünsche ich uns 
viel Glück und den Erfolg, den wir 
uns alle verdienen – vor allem 
auch ihr, liebe Löwen-Fans!

Euer

Markus Rejek, 
Geschäftsführer



Bild der Woche



NEUSTART.
Benno Möhlmann übernahm während der Länderspielpause für den 

glücklosen Torsten Fröhling die Löwen als Cheftrainer. Unter dem Kom-

mando des 61-Jährigen trainieren sie für den ersten Sieg in der Liga.Die 

Generalprobe bie Wacker Innsbruck wurde mit 3:1 schon mal gewonnen. 
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Würde ein Spiel tatsächlich nur 
90 Minuten dauern, wäre der 
KSC im Sommer aufgestiegen. 
So aber konnte der Hamburger 
Marcelo Diaz im Relegationsrück-
spiel im Wildparkstadion in der 
Nachspielzeit die Führung von 
Reinhold Yabo egalisieren. In der 
Verlängerung schafften dann die 
Hanseaten durch Nicolai Mül-
ler das 2:1, nahmen anstelle der 
Nordbadener den letzten freien 
Bundesliga-Platz ein.

Dem Beinahe-Aufstieg folgte in 
dieser Spielzeit der Absturz auf 
Platz 14. Nach wie vor hat der 
KSC Probleme, in die Saison zu 
finden. Der Qualitätsverlust im 
Sommer war groß. Einige Stützen 
verliesen den Klub. Dazu kam, 
dass zuletzt Trainer Markus Kau-
czinski nach 15 Jahren im Verein 
seinen Abschied zum Saisonende 
verkündete. Das löste zusätzlich 
ein mittleres Erdbeben rund um 
den Wildpark aus. Seitdem wird 
über die Gründe dafür spekuliert.

TRAINER UND UMFELD
Der 45-jährige Kauczinski heuerte 
bei den Badenern bereits 2001 als 
Jugendcoach an. In den folgen-

den Jahren arbeitete er sich über 
den Nachwuchs bis in den Profi-
bereich hoch. Drei Mal hatte er 
als U23-Coach interimsweise die 
Zweitliga-Mannschaft übernom-
men, musste aber trotz erfolg-
reicher Arbeit wegen fehlender 
Lizenz immer wieder zurück ins 
zweite Glied. Nachdem er 2012 
den Lehrgang zum Fußball-lehrer  
erfolgreich beendet hatte, beerb-
te er vier Tage später Jörn Ander-
sen als Cheftrainer. Den Abstieg 
konnte er aber nicht verhindern, 
jedoch schaffte er mit dem KSC 
den sofortigen Wiederaufstieg in 
die Zweite Liga. Nach Platz fünf 
in der Saison 2013/2014 folgte in 
der vergangenen Spielzeit der 3. 
Rang. 

ZU- UND ABGÄNGE
Stand der Wechsel von Reinhold 
Yabo (RB Salzburg), dessen Ver-
trag ausgelaufen war, schon früh-
zeitig fest, kam der von Torjäger 
Rouwen Hennings zum FC Burnley 
zwar nicht überraschend, der spä-
te Zeitpunkt tat aber weh. „Das 
war alles andere als eine einfache 
Entscheidung für uns. Wir sind als 
Verein aber nach wie vor zum ge-
nauen Abwägen zwischen sport-

lichen und wirtschaftlichen As-
pekten gezwungen und dies war 
auch in diesem Fall so“, erklärte 
KSC-Sportdirektor Jens Todt den 
Wechsel des besten Zweitliga-
Torjägers  der Vorsaison. Zuvor 
hatte der KSC schon Linksver-
teidiger Philipp Max, Sohn des 
früheren Löwen-Torjäger Martin 
Max, nach Augsburg abgegeben. 
Auch hier floss viel Geld, weil die 
Fuggerstädter den Abgang von 
Abdul Rahman Baba kompensie-
ren mussten. Das eingenomme-
ne Geld wurde zumindest nicht 
sofort reinvestiert, sondern zum 
Abbau von Verbindlichkeiten be-
nutzt. Die Lücke von Hennings 
im Sturmzentrum sollen nun Er-
win Hoffer und der Russe Vadim  
Manzon, der im letzten Spiel sein 
erstes Tor erzielte, schließen.

FORM UND ZIELE
Der KSC befindet sich im Aufwind. 
Vor der Länderspielpause trotzte 
er dem SC Freiburg im Badener-
derby ein 1:1 ab. Seit drei Spielen 
ist das Kauczinski-Team unge-
schlagen. Doch sowohl offensiv 
(drittwenigste Treffer) als auch 
defensiv (drittmeiste Gegentore) 
liegt noch einiges im Argen.

SCHWIERIGER 
AUFTAKT.
Der KSC verkündete kürzlich auf der Mitgliederversammlung erst-
mals seit sechs Jahren schwarze Zahlen. Trotzdem liegen die Ver-
bindlichkeiten bei 4,6 Millionen Euro. Deshalb wurden die Transfer-
einnahmen des Sommers vorerst nicht investiert. Kein Wunder, dass 
es sportlich nicht so gut läuft wie in der letzten Saison.
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1 ORLISHAUSEN

22 VALENTINI

18 TORRES

19 PRÖMEL

5 KEMPE

6 MAUERSBERGER

13 PEITZ

11 NAZAROV

14 GULDE

8 HOFFER
10 YAMADA

Gegründet: 06.06.1894
Vereinsfarben: Blau-Weiß
Mitglieder: 6.400 (01.07.2015)
Spielstätte:  
Wildparkstadion (28.762 Plätze)
Liedgut: Badnerlied, „KSC olé ,olé“, 
„Für immer KSC“
Größte Erfolge: Deutscher Meister: 
1909, Deutscher Pokalsieger: 1955, 
1956, UEFA-Cup Halbfinalist: 1994, 
Sieger DFB-Hallenmasters: 1995
Letzte Begegnung: Auswärtsspiel 
am 24. Mai 2015: Kai Bülow (9., 

Eigentor) und Manuel Torres (69.) 
erzielten die Tore beim 2:0 des KSC.
Bilanz der Sechzger gegen KSC: 
20 Spiele//8 Siege//3 Remis//9 Nie-
derlagen, Torverhältnis: 31:30
Höchster Löwensieg: 9:0 am 
27.02.1965.
Höchste Löwen-Niederlage: 2:7 
am 13.06.1981. 
Spieler, die für beide Klubs aktiv 
waren: Manfred Bender, Thomas 
Häßler, Simon Jentzsch, Markus 
Schroth, Danny Schwarz.

SO KÖNNTE DER KSC SPIELEN.

DATEN & FAKTEN.

DER TRAINER. KURIOSITÄTEN.

DER LEADER.
Gaetan Krebs (29) wurde 
1985 in Mühlhausen im El-
sass geboren und begann 
seine Karriere bei Racing 
Straßburg. Dort hatte der 
beidfüßige Mittelfeldallroun-
de seine ersten Profieinsätze. 
Bei den Sportfreunden Siegen 
2006/2007, der ersten Stati-
on in Deutschland, machte er 
mit überzeugenden Leistun-
gen höherklassige Klubs auf 
sich aufmerksam. In der Fol-
gesaison spielte er für Han-
nover 96, kam aber über die 
Rolle des Ergänzungsspielers 
nicht hinaus. 2009 wechselte 
er zum KSC. Nach dem Ab-
stieg in die 3. Liga 2012 blieb 
der Franzose im Verein, avan-
cierte dadurch endgültig zur 
Identifikationsfigur.

„Gaetan ist mit seinem gro-
ßen Spielverständnis, seinen 
fußballerischen Fähigkeiten 
und seiner Erfahrung einer un-
serer ganz wichtigen Spieler“, 
sagt KSC-Sportdirektor Jens 
Todt über den 29-Jährigen.

Markus Kauczinski
Geboren: 20.02.1970

Nation: Deutschland

Cheftrainer: seit 26.03.2012

123 Ligaspiele (56 Siege, 41 Unent-

schieden, 26 Niederlagen)

Der KSC qualifizierte sich 1993 zum 
ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
für den UEFA-Pokal (heutige Europa-
League). Gleich in der ersten Saison 
erreichten die Badener das Halbfi-
nale. Der unglaubliche 7:0-Heimsieg 
über den FC Valencia in der zweiten 
Runde stellte den Höhepunkt der 
bisher erfolgreichsten Phase der 
Vereinsgeschichte dar, und brachte 
dem KSC Sympathien auch über 
europäische Grenzen hinweg.
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DER KADER.

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 Nr. Name Geburtsdatum Nat. Pos. Min. Tore Gelb G./R. Rot

 1 Dirk Orlishausen 15.08.1982  Tor 810 0 0 0 0

 3 Daniel Gordon 16.01.1985  Abwehr 267 1 1 0 0

 4 Martin Stoll 09.02.1983  Abwehr 90 0 0 0 0

 5 Dennis Kempe 24.06.1986  Abwehr 360 0 3 0 0

 6 Jan Mauersberger 17.06.1985  Abwehr 609 0 0 0 0

 7 Sascha Traut 21.05.1985  Abwehr 0 0 0 0 0

 8 Erwin Hoffer 14.04.1987  Angriff 799 3 1 0 0

 9 Dimitrios Diamantakos 05.03.1993  Angriff 0 0 0 0 0

 10 Hiroki Yamada 27.12.1988  Mittelfeld 631 0 0 0 0

 11 Dimitrij Nazarov 04.04.1990  Angriff 527 0 3 0 0

 13 Dominic Peitz 11.09.1984  Mittelfeld 675 0 4 0 0

 14 Manuel Gulde 12.02.1991  Abwehr 900 1 1 0 0

 15 Boubacar Barry 15.04.1996  Mittelfeld 496 0 0 0 0

 16 Marvin Mehlem 11.09.1997  Mittelfeld 72 0 0 0 0

 17 Mohamed Gouaida 15.05.1993  Mittelfeld 205 0 0 0 0

 18 Manuel Torres 05.01.1991  Mittelfeld 630 0 0 0 0

 19 Grischa Prömel 09.01.1995  Mittelfeld 574 0 3 0 0

 20 Ylli Sallahi 06.04.1994  Mittelfeld 495 0 1 0 0

 21 Gaétan Krebs 18.11.1985  Mittelfeld 246 0 0 0 0

 22 Enrico Valentini 20.02.1989  Mittelfeld 495 1 1 0 0

 23 Jonas Meffert 04.09.1994  Mittelfeld 476 0 1 0 0

 24 René Vollath 20.03.1990  Tor 90 0 0 0 0

 25 Florian Stritzel 31.01.1994  Tor 0 0 0 0 0

 26 Bjarne Thoelke 11.04.1992  Abwehr 24 0 0 0 0

 27 Pascal Köpke 03.09.1995  Angriff 38 0 0 0 0

 29 Vadim Manzon 05.12.1994  Angriff 32 1 0 0 0

 35 Matthias Bader 17.06.1997  Abwehr 0 0 0 0 0

7 Tore 8
13 Gegentore 18
123 Torschüsse 136
48,23 % Ballbesitz 49,12 %
1.143,27  km Laufstrecke 1.146,51 km
1.918 Anzahl Sprints 1.781 
2.367 Zweikämpfe 2.255
25 Gelbe Karten 20
169 Gefoult worden 183
164 Fouls begangen 163

So lief die Saison bisher
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Erwin Hoffer
Anzahl: 3

Daylon Claasen
Anzahl: 245
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Dimitrij Nazarov
Anzahl: 27

Zugänge:
Bjarne Thoelke (VfL Wolfsburg), 
Pascal Köpke (SpVgg Unterha-
ching), Erwin Hoffer (Fortuna  
Düsseldorf), Vadim Manzon  
(Strogino Moskau), Dimitris 
Diamantakos (Olympiakos Piräus), 
Grischa Prömel (TSG Hoffenheim), 
Mohamed Gouaida (Hamburger SV, 
ausgeliehen)

Abgänge:
Dennis Mast (Arminia Bielefeld, 
war bereits verliehen), Philipp  
Klingmann (SV Sandhausen),  
Silvano Varnhagen (Eintracht 
Trier), Reinhold Yabo (Red Bull Salz-
burg), Ilian Micanski (Suwon Blue-
wings), Philipp Max (FC Augsburg), 
Jannik Dehm (TSG Hoffenheim), 
Rouwen Hennings (FC Burnley), 
Jung-Bin Park (Hobro IK)

DIE WECHSEL.
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nach dem 10. Spieltag

  Verein Summe Sp. Schnitt
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Name Verein Sp. Tore
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1 Leipzig 149.261 5 29.852
 2 FC St. Pauli 146.213 5 29.243
 3 1. FC Kaiserslautern 139.895 5 27.979
 4 1. FC Nürnberg 135.313 5 27.063
 5 Fortuna Düsseldorf 104.319 4 26.080
 6 SC Freiburg 115.100 5 23.020
 7 VfL Bochum 114.174 5 22.835
 8 TSV 1860 München 89.200 4 22.300
 9 Eintr. Braunschweig 128.407 6 21.401
 10 1. FC Union Berlin 99.750 5 19.950
 11 Karlsruher SC 89.008 5 17.802
 12 Arminia Bielefeld 84.888 5 16.978
 13 MSV Duisburg 95.727 6 15.955
 14 1. FC Heidenheim 67.991 5 13.598
 15 SC Paderborn 07 58.234 5 11.647
 16 SpVgg Greuther Fürth 57.460 5 11.492
 17 FSV Frankfurt 37.939 6 6.323
 18 SV Sandhausen 20.664 4 5.166
  insgesamt 1.733.543 90 19.262

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  VfL Bochum 10 6 3 1 19:7 12 21
 2  SC Freiburg 10 6 3 1 22:12 10 21
 3  FC St. Pauli 10 5 3 2 10:7 3 18
 4  Eintracht Braunschweig 10 5 2 3 19:7 12 17
 5  Leipzig 10 4 5 1 15:10 5 17
 6  SpVgg Greuther Fürth 10 5 2 3 16:17 -1 17
 7  1. FC Heidenheim 10 4 4 2 13:7 6 16
 8  SV Sandhausen  10 5 3 2 20:13 7 15
 9  1. FC Kaiserslautern 10 4 3 3 13:13 0 15
 10  1. FC Nürnberg 10 4 2 4 21:20 1 14
 11  FSV Frankfurt 10 4 1 5 8:14 -6 13
 12  Arminia Bielefeld 10 1 8 1 10:11 -1 11
 13  1. FC Union Berlin 10 2 4 4 17:17 0 10
 14  Karlsruher SC 10 2 3 5 8:18 -10 9
 15  SC Paderborn 07 10 2 1 7 5:17 -12 7
 16  Fortuna Düsseldorf 10 1 3 6 8:13 -5 6
 17  1860 München 10 0 6 4 7:13 -6 6
 18  MSV Duisburg 10 1 2 7 8:23 -15 5

 1 Petersen, Nils SC Freiburg 9 9
 2 Terodde, Simon VfL Bochum 10 8
 3 Burgstaller, Guido 1. FC Nürnberg 10 6
  Selke, Davie Leipzig 9 6
  Wooten, Andrew SV Sandhausen 10 6
 6 Klos, Fabian Arminia Bielefeld 9 5
 7 Berggreen, Emil Eintr. Braunschweig 8 4
  Boland, Mirko Eintr. Braunschweig 10 4
  Bouhaddouz, Aziz SV Sandhausen 4 4
  Forsberg, Emil Leipzig 9 4
  Freis, Sebastian SpVgg Gr. Fürth 10 4
  Gjasula, Jurgen  SpVgg Gr. Fürth 10 4
  Jovanovic, Ranisav SV Sandhausen 8 4
  Kreilach, Damir 1. FC Union Berlin 10 4
  Reichel, Ken Eintr. Braunschweig 9 4
  Wood, Bobby 1. FC Union Berlin 10 4
 17 Behrens, Hanno 1. FC Nürnberg  10 3
   Brandy, Sören 1. FC Union Berlin  9 3
   Grifo, Vincenzo SC Freiburg 7 3

 GESAMTTABELLE

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  1. FC Nürnberg 5 3 2 0 10:6 4 11
 2  1. FC Heidenheim 5 3 2 0 7:3 4 11
 3  SC Freiburg 5 3 1 1 15:9 6 10
 4  VfL Bochum 5 3 1 1 8:4 4 10
 5  FC St. Pauli 5 3 1 1 7:5 2 10
 6  SpVgg Greuther Fürth 5 3 0 2 7:9 -2 9
 7  Leipzig 5 2 2 1 8:6 2 8
 8  Eintracht Braunschweig 6 2 1 3 9:7 2 7
 9  1. FC Kaiserslautern 5 2 1 2 4:5 -1 7
 10  SV Sandhausen 4 1 3 0 6:5 1 6
 11  1. FC Union Berlin 5 1 3 1 8:8 0 6
 12  FSV Frankfurt 6 2 0 4 5:12 -7 6
 13  Karlsruher SC 5 1 2 2 5:7 -2 5
 14  MSV Duisburg  6 1 2 3 6:13 -7 5
 15  Arminia Bielefeld  5 0 4 1 2:4 -2 4
 16  SC Paderborn 07 5 1 1 3 3:9 -6 4
 17  Fortuna Düsseldorf 4 1 0 3 5:5 0 3
 18  1860 München 4 0 3 1 3:4 -1 3

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  SV Sandhausen 6 4 0 2 14:8 6 12
 2  VfL Bochum 5 3 2 0 11:3 8 11
 3  SC Freiburg 5 3 2 0 7:3 4 11
 4  Eintracht Braunschweig 4 3 1 0 10:0 10 10
 5  Leipzig 5 2 3 0 7:4 3 9
 6  SpVgg Greuther Fürth 5 2 2 1 9:8 1 8
   1. FC Kaiserslautern 5 2 2 1 9:8 1 8
 8  FC St. Pauli 5 2 2 1 3:2 1 8
 9  Arminia Bielefeld 5 1 4 0 8:7 1 7
 10  FSV Frankfurt 4 2 1 1 3:2 1 7
 11  1. FC Heidenheim 5 1 2 2 6:4 2 5
 12  1. FC Union Berlin 5 1 1 3 9:9 0 4
 13  Karlsruher SC 5 1 1 3 3:11 -8 4
 14  1. FC Nürnberg 5 1 0 4 11:14 -3 3
 15  1860 München 6 0 3 3 4:9 -5 3
 16  Fortuna Düsseldorf 6 0 3 3 3:8 -5 3
 17  SC Paderborn 07 5 1 0 4 2:8 -6 3
 18  MSV Duisburg 4 0 0 4 2:10 -8 0

 HEIMTABELLE

 AUSWÄRTSTABELLE  ZUSCHAUER  TORJÄGER

Ersatz: 
24 Ortega (Tor); 7 Claasen, 
9 Mugosa, 31 Neudecker, 35 
Taffertshofer, 36 Mvibudulu, 39 
Kovac – 32 Gulacsi (Tor); 6 Khedira, 8 
Sebastian, 14 Bruno, 17 Quaschner, 
23 Halstenberg, 31 Demme.
Wechsel: Mvibudulu für Vollmann 
(75.), Mugosa für Wolf (87.) - Bruno 
für Kaiser (46.), Halstenberg für Jung 
(66.), Quaschner für Poulsen (82.).
Tore: 0:1 Forsberg (6.), 1:1 Wolf 
(8.), 1:2 Selke (67.), 2:2 Okotie (78.).  
Gelbe Karten: 
Wittek – .
Zuschauer: 
21.600 in der Allianz Arena. 
Schiedsrichter: 
Sven Jablonski (Bremen); Assistenten: 
Benedikt Kempkes (Thür), Daniel 
Riehl (Bremen); Vierter Offizieller: 
Matthias Jöllenbeck (Freiburg).

9. Spieltag: 1860 München – Leipzig 2:2 (1:1)

1 COLTORTI 

4 ORBAN

27 SELKE

10 FORSBERG

39 TEIGL16 KLOSTERMANN

24 KAISER

1 EICHER

26 SCHINDLER
25 KAGELMACHER

13 ILSANKER

7 SABITZER

3 JUNG

9 POULSEN

8 RODNEI
3 WITTEK

10 LIENDL11 ADLUNG

33 VOLLMANN 27 WOLF

30 DEGENEK

19 OKOTIE

Tabellen

Ersatz: 
34 Davari (Tor); 5 Ulm, 7 Görlitz, 
14 Hornig, 21 Affane, 25 Jopek, 28 
van der Biezen. – 1 Eicher  (Tor); 
4 Bülow, 7 Claasen, 9 Mugosa, 
31 Neudecker, 36 Mvibudulu, 39 
Kovac.
Wechsel: Affane für Mast (34.), 
van der Biezen für Affane (84.), 
Hornig für Burmeister (88.) - 
Mugosa für Degenek (73.), Claasen 
für Vollmann (77.), Mvibudulu für 
Okotie (87.).
Tore: 0:1 Wolf (8.), 1:1 Klos (40.).
Gelbe Karten: Junglas, Behrendt – 
Degenek, Rodnei.
Zuschauer: 16.787 in der 
SchücoArena.
Schiedsrichter: 
Martin Petersen (Filderstadt); 
Assistenten: Mark Borsch 
(Mönchengladbach), Justus Zorn 
(Freiburg), Vierter Offizieller: 
Thomas Gorniak (Bremen).

10. Spieltag: Arm. Bielefeld – 1860 München 1:1 (1:1)

24 ORTEGA

26 SCHINDLER

10 LIENDL

11 ADLUNG

25 KAGELMACHER3 WITTEK

33 VOLLMANN

1 HESL

13 BÖRNER
23 DICK

8 RODNEI

19 OKOTIE

27 WOLF

30 DEGENEK

19 BURMEISTER
27 SCHUPPAN

9 KLOS18 NÖTHE

17 HEMLEIN 16 MAST
3 BEHRENDT

20 JUNGLAS
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1. Spieltag, 24.07.2015 – 27.07.2015

24.07.15 20:30 MSV Duisburg – 1. FC Kaiserslautern 1:3
25.07.15 13:00 SpVgg Gr. Fürth – Karlsruher SC 1:0
25.07.15 15:30 FC St. Pauli – Arminia Bielefeld 0:0
25.07.15 15:30 FSV Frankfurt – Leipzig 0:1
26.07.15 13:30 SC Paderborn 07 – VfL Bochum 0:1
26.07.15 15:30 Eintr: Braunschweig – SV Sandhausen 1:3
26.07.15 15:30 1. FC Union Berlin – Fortuna Düsseldorf 1:1
26.07.15 15:30 1. FC Heidenheim  – TSV 1860 München 1:0
27.07.15 20:15 SC Freiburg – 1. FC Nürnberg 6:3

2. Spieltag, 31.07.2015 – 03.08.2015

31.07.15 18:30 1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 3:2
31.07.15 18:30 Arminia Bielefeld – FSV Frankfurt 0:0
31.07.15 20:30 1. FC Kaiserslautern – Eintr. Braunschweig 0:0
01.08.15 13:00 VfL Bochum – MSV Duisburg 3:0
01.08.15 15:30 TSV 1860 München – SC Freiburg 0:1
02.08.15 13:30 Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 07 1:2
02.08.15 15:30 Karlsruher SC – FC St. Pauli 1:2
02.08.15 15:30 SV Sandhausen – 1. FC Union Berlin 4:3
03.08.15 20:15 Leipzig – SpVgg Gr. Fürth 2:2

3. Spieltag, 14.08.2015 – 17.08.2015

14.08.15 18:30 SC Paderborn 07 – SV Sandhausen 0:6
14.08.15 18:30 1. FC Heidenheim – Fortuna Düsseldorf 1:0
14.08.15 18:30 FSV Frankfurt – Karlsruher SC 1:2
15.08.15 13:00 SC Freiburg – VfL Bochum 1:3
15.08.15 13:00 Eintr. Braunschweig – Leipzig 0:2
16.08.15 13:30 1. FC Union Berlin – 1. FC Kaiserslautern 2:2
16.08.15 13:30 FC St. Pauli – SpVgg Gr. Fürth 3:2
16.08.15 13:30 MSV Duisburg – Arminia Bielefeld 2:2
17.08.15 20:15 1. FC Nürnberg – TSV 1860 München 2:2

4. Spieltag, 21.08.2015 – 24.08.2015

21.08.15 18:30 SpVgg Gr. Fürth – FSV Frankfurt 0:2
21.08.15 18:30 SV Sandhausen – 1. FC Heidenheim 0:0
21.08.15 18:30 Arminia Bielefeld – Eintr. Braunschweig 0:2
22.08.15 13:00 Karlsruher SC – MSV Duisburg 2:0
22.08.15 13:00 Fortuna Düsseldorf – SC Freiburg 1:2
23.08.15 13:30 Leipzig – FC St. Pauli 0:1
23.08.15 13:30 VfL Bochum – 1. FC Nürnberg 2:1
23.08.15 13:30 TSV 1860 München – 1. FC Union Berlin 0:0
24.08.15 20:15 1. FC Kaiserslautern – SC Paderborn 07 1:0

5. Spieltag, 28.08.2015 – 31.08.2015

28.08.15 18:30 SC Freiburg – SV Sandhausen 4:1
28.08.15 18:30 1. FC Union Berlin – Leipzig 1:1
28.08.15 18:30 1. FC Heidenheim – 1. FC Kaiserslautern 3:1
29.08.15 13:00 SC Paderborn 07 – Arminia Bielefeld 1:2
29.08.15 13:00 MSV Duisburg – SpVgg Gr. Fürth 2:2
30.08.15 13:30 Eintr. Braunschweig – Karlsruher SC 6:0
30.08.15 13:30 1. FC Nürnberg – Fortuna Düsseldorf 1:0
30.08.15 13:30 FSV Frankfurt – FC St. Pauli 1:0
31.08.15 20:15 VfL Bochum – TSV 1860 München 1:0

6. Spieltag, 11.09.2015 – 14.09.2015

11.09.15 18:30 1. FC Kaiserslautern – SC Freiburg 0:2
11.09.15 18:30 Leipzig – SC Paderborn 07 2:0
11.09.15 18:30 SV Sandhausen – VfL Bochum 1:1
12.09.15 13:00 Karlsruher SC – 1. FC Union Berlin 0:3
12.09.15 13:00 Arminia Bielefeld – 1. FC Heidenheim 0:0
13.09.15 13:30 Fortuna Düsseldorf – TSV 1860 München 3:0
13.09.15 13:30 SpVgg Gr. Fürth – 1. FC Nürnberg 3:2
13.09.15 13:30 FSV Frankfurt – Eintr. Braunschweig 0:3
14.09.15 20:15 FC St. Pauli – MSV Duisburg 2:0

7. Spieltag, 18.09.2015 – 20.09.2015

18.09.15 18:30 SC Freiburg – Arminia Bielefeld 2:2
18.09.15 18:30 VfL Bochum – Fortuna Düsseldorf 1:1
18.09.15 18:30 1. FC Heidenheim – Leipzig 1:1
19.09.15 13:00 SC Paderborn 07 – Karlsruher SC 2:0
19.09.15 13:00 1. FC Nürnberg – SV Sandhausen 2:0
19.09.15 13:00 TSV 1860 München – 1. FC Kaiserslautern 1:1
20.09.15 13:30 Eintr. Braunschweig – FC St. Pauli 0:0
20.09.15 13:30 1. FC Union Berlin – SpVgg Gr. Fürth 1:2
20.09.15 13:30 MSV Duisburg – FSV Frankfurt 0:1

8. Spieltag, 22.09.2015 – 23.09.2015

22.09.15 17:30 Karlsruher SC – Fortuna Düsseldorf 1:1
22.09.15 17:30 1. FC Kaiserslautern – 1. FC Nürnberg 0:3
22.09.15 17:30 SV Sandhausen – TSV 1860 München 1:1
22.09.15 17:30 Arminia Bielefeld – VfL Bochum 1:1
23.09.15 17:30 SpVgg Gr. Fürth – SC Paderborn 07 3:0
23.09.15 17:30 FC St. Pauli – 1. FC Heidenheim 1:0
23.09.15 17:30 FSV Frankfurt – 1. FC Union Berlin 3:2
23.09.15 17:30 MSV Duisburg – Eintr. Braunschweig 0:5
24.09.15 20:15 Leipzig – SC Freiburg 1:1

9. Spieltag, 25.09.2015 – 28.09.2015

25.09.15 18:30 1. FC Nürnberg – Arminia Bielefeld 2:2
25.09.15 18:30 Fortuna Düsseldorf – SV Sandhausen 0:1
25.09.15 18:30 VfL Bochum – 1. FC Kaiserslautern 1:2
26.09.15 13:00 SC Paderborn 07 – FC St. Pauli 0:0
26.09.15 13:00 1. FC Union Berlin – MSV Duisburg 3:2
27.09.15 13:30 SC Freiburg – FSV Frankfurt 2:0
27.09.15 13:30 TSV 1860 München – Leipzig 2:2
27.09.15 13:30 1. FC Heidenheim – Karlsruher SC 1:1
28.09.15 20:15 Eintr. Braunschweig – SpVgg Gr. Fürth 0:1

10. Spieltag, 02.10.2015 – 05.10.2015

02.10.15 18:30 1. FC Kaiserslautern – Fortuna Düsseldorf 3:0
02.10.15 18:30 FSV Frankfurt – 1. FC Heidenheim 0:4
02.10.15 18:30 Arminia Bielefeld – TSV 1860 München 1:1
03.10.15 13:00 SpVgg Gr. Fürth – VfL Bochum 0:5
03.10.15 13:00 FC St. Pauli – SV Sandhausen 1:3
04.10.15 13:30 Karlsruher SC – SC Freiburg 1:1
04.10.15 13:30 Leipzig – 1. FC Nürnberg 3:2
04.10.15 13:30 Eintr. Braunschweig  – 1. FC Union Berlin 2:1
05.10.15 20:15 MSV Duisburg – SC Paderborn 07 1:0

11. Spieltag, 16.10.2015 – 19.10.2015 

16.10.15 18:30 SC Paderborn 07 – Eintr. Braunschweig –:–
16.10.15 18:30 Fortuna Düsseldorf – Arminia Bielefeld –:–
16.10.15 18:30 SV Sandhausen – 1. FC Kaiserslautern –:–
17.10.15 13:00 1. FC Nürnberg – FSV Frankfurt –:–
17.10.15 13:00 1. FC Union Berlin – FC St. Pauli –:–
18.10.15 13:30 SC Freiburg – SpVgg Gr. Fürth –:–
18.10.15 13:30 VfL Bochum – Leipzig –:–
18.10.15 13:30 1. FC Heidenheim – MSV Duisburg –:–
19.10.15 20:15 TSV 1860 München – Karlsruher SC –:–

12. Spieltag, 23.10.2015 – 26.10.2015

23.10.15 18:30 Leipzig – Fortuna Düsseldorf –:–
23.10.15 18:30 SpVgg Gr. Fürth – TSV 1860 München –:–
23.10.15 18:30 FSV Frankfurt – VfL Bochum –:–
24.10.15 13:00 Karlsruher SC – 1. FC Kaiserslautern –:–
24.10.15 13:00 1. FC Union Berlin – SC Paderborn 07 –:–
24.10.15 13:00 MSV Duisburg – 1. FC Nürnberg –:–
25.10.15 13:30 Eintr. Braunschweig – 1. FC Heidenheim –:–
25.10.15 13:30 FC St. Pauli – SC Freiburg –:–
25.10.15 13:30 Arminia Bielefeld – SV Sandhausen –:–

13. Spieltag, 30.10.2015 – 02.11.2015 

30.10.15 18:30 1. FC Kaiserslautern – Arminia Bielefeld –:–
30.10.15 18:30 Fortuna Düsseldorf – SpVgg Gr. Fürth –:–
30.10.15 18:30 VfL Bochum – FC St. Pauli –:–
31.10.15 13:00 SC Paderborn 07 – FSV Frankfurt –:–
31.10.15 13:00 1. FC Heidenheim  – 1. FC Union Berlin –:–
01.11.15 13:30 SC Freiburg – Eintr. Braunschweig –:–
01.11.15 13:30 TSV 1860 München – MSV Duisburg –:–
01.11.15 13:30 SV Sandhausen – Leipzig –:–
02.11.15 20:15 1. FC Nürnberg – Karlsruher SC –:–

14. Spieltag, 06.11.2015 – 09.11.2015 

06.11.15 18:30 Karlsruher SC – VfL Bochum –:–
06.11.15 18:30 SpVgg Gr. Fürth – Arminia Bielefeld –:–
06.11.15 18:30 FSV Frankfurt – SV Sandhausen –:–
07.11.15 13:00 1. FC Union Berlin – 1. FC Nürnberg –:–
07.11.15 13:00 MSV Duisburg – SC Freiburg –:–
08.11.15 13:30 SC Paderborn 07 – 1. FC Heidenheim –:–
08.11.15 13:30 Leipzig – 1. FC Kaiserslautern –:–
08.11.15 13:30 Eintr. Braunschweig – TSV 1860 München –:–
09.11.15 20:15 FC St. Pauli – Fortuna Düsseldorf –:–

15. Spieltag, 20.11.2015 – 23.11.2015

20.11.15 18:30 Fortuna Düsseldorf – MSV Duisburg –:–
20.11.15 18:30 VfL Bochum – 1. FC Union Berlin –:–
20.11.15 18:30 SV Sandhausen – Karlsruher SC –:–
21.11.15 13:00 TSV 1860 München – FC St. Pauli –:–
21.11.15 13:00 Arminia Bielefeld – Leipzig –:–
22.11.15 13:30 SC Freiburg – SC Paderborn 07 –:–
22.11.15 13:30 1. FC Kaiserslautern – FSV Frankfurt –:–
22.11.15 13:30 1. FC Heidenheim – SpVgg Gr. Fürth –:–
23.11.15 20:15 1. FC Nürnberg – Eintr. Braunschweig –:–

16. Spieltag, 27.11.2015 – 30.11.2015

27.11.15 18:30 Eintr. Braunschweig – VfL Bochum –:–
27.11.15 18:30 SpVgg Gr. Fürth – 1. FC Kaiserslautern –:–
27.11.15 18:30 1. FC Heidenheim – SC Freiburg –:–
28.11.15 13:00 SC Paderborn 07 – TSV 1860 München –:–
28.11.15 13:00 1. FC Union Berlin – Arminia Bielefeld –:–
29.11.15 13:30 FC St. Pauli – 1. FC Nürnberg –:–
29.11.15 13:30 FSV Frankfurt – Fortuna Düsseldorf –:–
29.11.15 13:30 MSV Duisburg – SV Sandhausen –:–
30.11.15 20:15 Karlsruher SC – Leipzig –:–

17. Spieltag, 04.12.2015 – 07.12.2015

04.12.15 18:30 1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07 –:–
04.12.15 18:30 TSV 1860 München – FSV Frankfurt –:–
04.12.15 18:30 SV Sandhausen – SpVgg Gr. Fürth –:–
05.12.15 13:00 SC Freiburg – 1. FC Union Berlin –:–
05.12.15 13:00 Arminia Bielefeld – Karlsruher SC –:–
06.12.15 13:30 1. FC Kaiserslautern – FC St. Pauli –:–
06.12.15 13:30 Leipzig – MSV Duisburg –
06.12.15 13:30 VfL Bochum – 1. FC Heidenheim –:–
07.12.15 20:15 Fortuna Düsseldorf – Eintr. Braunschweig –:–

DFB–Pokal, Saison 2015/2016 

1. Hauptrunde:  7. bis 10. August 2014 (Fr. bis Mo.), u.a.
08.08.15 18:00 TSV 1860 München – 1899 Hoffenheim 2:0
2. Hauptrunde:  27./28. Oktober 2015 (Di./Mi.), u.a.
27.10.15 19:00 1. FSV Mainz 05 – TSV 1860 München –:–
Achtelfinale:  15./16. Dezember 2015 (Di./Mi.)
Viertelfinale:  9./10. Februar 2016 (Di./Mi.)
Halbfinale:  19./20. April 2016 (Di./Mi.)
Finale:   21. Mai 2016 (Sa.) in Berlin

Der SpieltagDer Spielplan Vorrunde Saison 2015/2016



Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot. Einw. Ausw.

1 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,91 m 85 kg 01.07.2000

3 Maximilian Wittek 21.08.1995 Abwehr 1,72 m 70 kg 01.07.2003

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 81 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 87 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daylon Claasen 28.01.1990 Mittelfeld 1,70 m 65 kg 01.07.2014

8 Rodnei 11.09.1985 Abwehr 1,90 m 90 kg 13.07.2015

9 Stefan Mugosa 26.02.1992 Angriff 1,88 m 80 kg 15.08.2015

10 Michael Liendl 25.10.1985 Mittelfeld 1,75 m 74 kg 25.08.2015

11 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,80 m 78 kg 01.07.2013

14 Krisztian Simon 10.06.1991 Angriff 1,76 m 67 kg 02.02.2015

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2013

17 Jannik Bandowski 30.03.1994 Abwehr 1,89 m 81 kg 01.02.2015

19 Rubin Okotie 06.06.1987 Angriff 1,88 m 86 kg 01.07.2014

20 Valdet Rama 20.11.1987 Mittelfeld 1,82 m 78 kg 29.08.2014

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 86 kg 01.07.2012

24 Stefan Ortega 06.11.1992 Tor 1,86 m 89 kg 01.07.2014

25 Gary Kagelmacher 21.04.1988 Abwehr 1,82 m 79 kg 01.07.2014

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,89 m 82 kg 01.07.1999

27 Marius Wolf 27.05.1995 Angriff 1,87 m 73 kg 01.07.2012

30 Milos Degenek 28.04.1994 Abwehr 1,87 m 75 kg 01.07.2015

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 63 kg 01.01.2010

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

34 Fejsal Mulic 03.10.1994 Angriff 2,03 m 84 kg 01.07.2013

35 Emanuel Taffertshofer 24.02.1995 Mittelfeld 1,74 m 71 kg 01.07.2003

36 Stephane Mvibudulu 18.05.1993 Angriff 1,88 m 80 kg 01.07.2013

38 Romuald Lacazette 03.01.1994 Mittelfeld 1,75 m 74 kg 18.07.2015

39 Vladimir Kovac 29.04.1991 Abwehr 1,78 m 80 kg 01.07.2013
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Zahlen & FaktenZAHL DER WOCHE.
Michael Liendl war in Bielefeld 

mit 89 Ballkontakten Dreh- und 

Angelpunkt. Das war auch der 

Topwert aller Spieler. Dazu 

kamen drei Torschüsse.

9 0 0 0 810 1 0 0 0 0 0

10 0 0 0 882 0 3 0 0 0 2

8 1 0 1 593 1 1 0 0 1 1

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0

9 0 1 1 679 1 2 0 0 1 4

4 0 0 0 236 5 2 0 0 2 0

7 0 0 0 343 0 0 0 0 4 2

6 0 0 0 301 0 0 0 0 2 2

10 1 0 1 865 0 2 0 0 0 2

2 0 0 0 101 4 1 0 0 1 1

3 0 0 0 192 1 1 0 0 0 2

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

8 1 2 3 648 0 3 0 0 1 2

5 0 0 0 210 0 1 0 0 2 3

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1 0 0 0 90 9 0 0 0 0 0

10 0 0 0 900 0 0 0 0 0 0

10 0 0 0 900 0 1 0 0 0 0

9 2 1 3 601 0 1 0 0 3 3

10 1 0 1 882 0 5 0 0 0 1

0 0 0 0 0 4 0 0 0 0 0

8 1 1 2 413 2 1 0 0 4 3

3 0 0 0 28 1 0 0 0 3 0

0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0

6 0 0 0 136 1 0 0 0 5 1

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1 0 0 0 90 9 1 0 0 0 0
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1) Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Ausweises): Mitglieder, Schüler, Studenten, 
Auszubildende, Wehrdienstleistende, BFD, Rentner, Schwerbehinderte ab 50%

2) Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, allerdings keinen Sitzplatzanspruch; Junge Löwen Club – 
Mitgliedschaft für Kinder unter 14 Jahren

3) Ein Kind pro Erwachsenem bis einschließlich 11 Jahren hat freien Eintritt. Weitere Kinder- und 
Jugendermäßigungen sind auf Anfrage erhältlich 

4) Tickets für den Jungen Löwen Block können nur als Begleitperson incl. zwei Kindern unter 14 Jahren 
unter Angabe der Mitgliedsnummer und des Namens des „Jungen Löwen“ gebucht werden

5) Beim Erwerb eines Vollzahler-Tickets sind zwei Kinder unter 14 Jahren frei, jedes weitere Kind zahlt 
5,00 €. Das Kontingent ist beschränkt

6) Halber Preis bei zusätzlicher Erwerbsunfähigkeit oder Arbeitslosigkeit
7) Inklusive einer Begleitperson

Hinweis: An der Tageskasse der Allianz Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 1,50 Euro pro Ticket 
erhoben.

Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitz platzan pruch – VIP-Bereich abweichend!

Konzentrieren Sie sich am Spieltag 
auf das Wesentliche und erleben Sie 
die Löwen ohne großen organisato-
rischen Auf  wand. Das Einzige, was 
Sie benötigen, ist eine Eintrittskarte 
und die ArenaCard. Laden Sie unter  
www.allianz-arena.de/de/arenacard 
Ihre ArenaCard schon vorher zu Hau-

se online auf und bezahlen Sie damit 
an allen Kiosken, im Restaurant so-
wie im Fan-Treff bargeldlos.

Weitere Vorteile des  
Onlineaufladens:
1. Absolut sichere Zahlungsmetho-

de von zu Hause aus. 

2. Keine langen Wartezeiten an den 
Aufladestationen, den Arena-
Card-Automaten und bei den 
mobilen Läufern.

3. Kein Hantieren mit Bargeld am  
Spieltag.

4. Ständiger Überblick über Ihr  
Guthaben. 

Die ArenaCard online aufladen 

NÄCHSTER 
GEGNER.
MSV DUISBURG,
Sonntag, 1. November 2015, 
13.30 Uhr, Allianz Arena.

 Kartenvorverkauf: Grünwalder 
Str. 114, 81547 München

 Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

 Mit Bestell formular: Download 
unter www.tsv1860.de, ausge-
füllt per Fax zurück:  
089 / 64 27 85 – 229

 Per Email: tickets@tsv1860.de
 Über die Ticket-Hotline: 01805 / 

601860 (0,14 € / min. aus dem 
dt. Festnetz, max. 0,42 € / min. 
aus dem dt. Mobilfunknetz)

 Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräu haus), Montag 
bis Samstag 10 bis 19 Uhr.

N
O
RD

TR
IB
Ü
N
E

OSTTRIBÜNE

SUPPORTER
BEREICH

OSTTRIBÜNE

N
O
RD

TR
IB
Ü
N
E

Allianz Arena

Der SpieltagDer Spieltag Ticketinfos

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2)

Sechzger Club 3)                            ab 220,00 € (zzgl. MwSt)
Giasinger Stub‘n 119,00 € (inkl. MwSt)
Stehplatz Nord/Süd 14,00 € 11,00 € 7,00 €
Sitzplatz Kategorie 1 36,00 € 31,00 € 18,00 €
Sitzplatz Kategorie 2 28,00 € 24,00 € 14,00 €
Sitzplatz Kategorie 3 19,90 € 19,90 € 9,95 €
Junge Löwen Block 4) 18,60 € frei
Familienblock 5) 28,00 €
Schwerbehinderte 6)  Bl. 135 / 246 15,00 € 7,00 €
Rollstuhlfahrer 7) 15,00 € 7,00 €

Tageskartenpreise 2015/2016
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Buntes

ALLES GUTE.
Dominik Stahl besucht  
Kira Grünberg.

Einen Tag vor dem Benefiz-
Spiel zwischen Wacker Inns-
bruck und dem TSV 1860 
München (1:3) stattete Domi-
nik Stahl der querschnittsge-
lähmten Stabhochspringerin 
Kira Grünberg einen kurzen 
Besuch ab. Der Löwen-Profi 
überreichte im Namen der ge-
samten Mannschaft signierte 
Trikots und einen 1860-Ball.

Am 30. Juli dieses Jahres 
verletzte sich Kira Grünberg 
bei einem Trainingssprung 
schwer, als sie eineinhalb Me-
ter vor der Matte landete. Sie 
fiel auf den Rücken und kam 
mit dem Hals auf dem hinte-
ren Ende des Einstichkastens 
auf. Dabei zog sie sich einen 
Bruch des fünften Wirbels der 
Halswirbelsäule zu. 

Dominik Stahl zeigte sich von 
der 22-jährigen Innsbrucke-
rin tief beeindruckt: „Es ist 
bewundernswert, wie Kira ihr 
Schicksal meistert – positiv, 
optimistisch und lebensfroh. 
Wir alle wünschen ihr weiter-
hin viel Kraft und Energie. Und 
Kira hat auch versprochen, 
uns bei einem Spiel zu besu-
chen. Auf bald!“

„Es gab einige Gänsehaut-Mo-
mente“, erzählte Initiator Alex 
Inderst. „Der gemeinsame Sta-
dionbesuch als weiß-blauer Will-
kommensgruß“, so lautete das 
selbst gesteckte Ziel des 31-jähri-
gen Giesingers. Dazu hatte er am 
1. September eine Veranstaltung 
bei Facebook gegründet, in der er 
andere Löwen-Fans aufforderte, 
zu ihrem eigenen Ticket ein zwei-
tes für Flüchtlinge zu kaufen und 
diese beim Stadionbesuch gegen 
Leipzig zu begleiten.

LÖWEN-SCHAL FÜR ALLE
Auf der Esplanade nahmen die 
Paten sowie einige Löwen-Spieler 
und Geschäftsführer Noor Basha 
die Flüchtlinge in Empfang. Als 
Willkommensgeschenk erhielt je-

der einen Löwen-Schal mit dem 
Aufdruck „München hält zam!“.

So ausgerüstet ging es mit den 
Paten auf die Tribüne. Schnell 
war der Bann gebrochen, schon 
vor dem Spiel bei „You‘ll never 
walk alone“ schwenkten alle be-
reits gemeinsam ihre Schals. „Es 
war für alle ein anderes Stadio-
nerlebnis“, so Inderst. „Viele hat-
ten noch nie etwas von Sechzig 
gehört, die saßen dann plötzlich 
zwischen hartgesottenen Löwen-
Fans.“ Und sie fieberten, sangen, 
schrien alle für die Weiß-Blauen. 
„Es war einfach ein schönes Bild, 
alle mit den Schals.“ Sein Fazit. 
„Das war einfach spitze, in die 
Gesichter der begeisterten Men-
schen zu blicken.“

GÄNSEHAUT-
MOMENTE.
Es gab keine zwei Meinungen: Die Aktion „München hält zam!“ beim 
Leipzig-Spiel war ein voller Erfolg. Nicht nur für die 850 Flüchtlinge, 
sondern auch für die Paten war es „total überwältigend“.
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Löwen live

…in drei Worten

(grinst) Keine Frage, die ich lie-
be! Ich bin so wie ich bin!

…ist fast zwei Wochen Löwe. 
Kurzes Fazit bitte!

Ich freue mich über das Ver-
trauen der Verantwortlichen, 
hier sein zu können. Die Arbeit 
mit den Jungs auf dem Platz 
hat mir bisher riesig viel Spaß 
gemacht.

…s erstes Spiel gegen den KSC 

– was erwarten Sie?

90 Minuten Konzentration von 
den Jungs, eine hohe Lauf-
bereitschaft und ein mutiges 
Auftreten!

…s Wunsch für sein Heimdebüt 
in der Allianz Arena!

Löwenstarke Unterstützung 
von unseren Fans. Und dass wir 
alle nach 90 Minuten mit unse-
rem Auftritt zufrieden sind.

…muss in den nächsten neun 

Tagen drei Mal mit den Löwen 
ran. Worauf kommt es an?

Wir dürfen jeweils nur in das 
bevorstehende Spiel investie-
ren. Erst danach werden wir 
an die nächste Aufgabe/Belas-
tung denken.

…und sein Team stehen in drei 
Wochen?

Tabellenplätze sind kein 
Wunschdenken, sondern das 
Ergebnis guter Arbeit – und wir 
werden gut arbeiten.

BENNO MÖHLMANN,
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DER REKORDCOACH.
Geboren 1. August 1954 in 
Lohne/Niedersachsen

Durchgezählt 1.080 Spiele in 
der 1. und 2. Liga absolvierte 
Benno Möhlmann bisher als 
Spieler und Trainer. 

Drei Mal Vize Als Spieler be-
stritt Möhlmann 255 Bundes-
liga- und 187 Zweitligaspiele 
für Preußen Münster, Werder 
Bremen und den Hamburger 
SV.  Als Kapitän wurde Benno 
Möhlmann mit Werder drei 
Mal Vizemeister. Den Meister-

titel in der Saison 1987/1988 
erlebte er aus der Distanz: 
Nachdem er nicht mehr regel-
mäßig unter Otto Rehhagel 
spielte, war er am 13. Spieltag 
zum HSV gewechselt. 

Rekordcoach Mit 501 Zweitli-
gaspielen ist Benno Möhlmann 
als Trainer Rekordhalter. Er 
löste 2013 Uwe Klimaschew-
ski ab, der es auf 419 Spiele 
als Coach in der Zweiten Liga 
brachte.

Jubiläum Sein 500. Spiel als 

Zweitliga-Trainer bestritt Möh-
lmann mit dem FSV Frankfurt 
am 8. Mai 2015 im Volks-
bankstadion gegen den TSV 
1860 München. Das Spiel ging 
mit 0:1 durch ein Tor von Val-
det Rama in der 84. Minute 
verloren.  

Gute Quote 638 Mal saß Möh-
lmann in der Bundesliga mit 
dem Hamburger SV und Ar-
minia Bielefeld (137) als Chef-
trainer auf der Bank. In der 2. 
Bundesliga coachte er in 501 
Spielen, drei Mal war er Chef-
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trainer bei der SpVgg Greuther 
Fürth, außerdem bei Arminia 
Bielefeld, dem FC Ingolstadt 
und dem FSV Frankfurt. Dabei 
verbuchte er 235 Siege, 177 
Unentschieden und 226 Nie-
derlagen bei einem Punkte-
schnitt von 1,38 pro Partie.

Über 1.000 Benno Möhlmann 
ist nur eins von vier Mitglie-
dern im exklusiven 1000er 
Klub: Als Spieler und Trainer 
hat er über 1000. Bundesli-
gaspiele (1.080) bestritten. 
Ebenfalls die magische Gren-
ze geknackt haben bisher nur 
Friedhelm Funkel (1.156), Otto  
Rehhagel (1.088) und Jupp  
Heynckes (1.011).

DIE STATIONEN ALS TRAINER.
Hamburger SV 23.09.1992 
bis 05.10.1995 // Bundesli-
ga 103 Spiele (31 Siege/34 
Remis/38 Niederlagen)

SpVgg Greuther Fürth 
(15.10.1997 bis 21.10.2000) 
// 2. Bundesliga 101 Spiele 
(36/37/28)

Arminia Bielefeld 
(23.10.2000 bis 17.02.2004) 
// 2. Bundesliga/Bundesliga 
113 Spiele (41/32/40)

SpVgg Greuther Fürth 
(18.02.2004 bis 30.06.2007) 

// 2. Bundesliga  
116 Spiele (54/24/38)

SpVgg Greuther Fürth 
(01.07.2008 bis 20.12.2009) 
// 2. Bundesliga  
51 Spiele (22/9/20)

FC Ingolstadt 04 
(07.11.2010 bis 09.11.2011) 
// 2. Bundesliga  
37 Spiele (10/12/15)

FSV Frankfurt (21.12.2011 
bis 18.05.2015) // 2. 
Bundesliga 116 Spiele 
(41/29/46)
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TSV 1860 MÜNCHEN
HOME & AWAY TRIKOTS 2015/2016

www.macron.com
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Jetzt anfordern unter
www.tsv1860-shop.de

MÜNCHENS  
SCHÖNSTE SEITEN.
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Der SpieltagZahlen & Fakten

6. Spieltag, 26.09.2015, 11:00 Uhr
Eintracht Frankfurt – 1860 München 1:1

7. Spieltag, 04.10.2015, 14:00 Uhr
1860 München – VfB Stuttgart 1:1

8. Spieltag, 11.10.2015, 11:00 Uhr
SV Elversberg – 1860 München 1:2

9. Spieltag, 17.10.2015, 15:00 Uhr
1860 München – SpVgg Gr. Fürth –:–

5. Spieltag, 24.10.2015, 12:00 Uhr
1860 München – 1. FC Kaiserslautern –:–

10. Spieltag, 31.10.2015, 13:00 Uhr
FC Augsburg – 1860 München –:–

11. Spieltag, 08.11.2015, 11:00 Uhr
SC Freiburg – 1860 München –:–

TABELLE
 1  Bayern München 8 8 0 0 28:9 24
 2  VfB Stuttgart 8 6 1 1 23:7 19
 3  Karlsruher SC 8 6 1 1 19:9 19
 4  TSG Hoffenheim 8 4 2 2 15:11 14
 5  Eintracht Frankfurt 8 3 3 2 17:14 12
 6  SC Freiburg 8 3 3 2 13:10 12
 7  Stuttgarter Kickers 8 3 2 3 9:9 11
 8  FC Augsburg 8 2 2 4 10:15 8
 9  1. FC Kaiserslautern 7 1 4 2 12:14 7
 10  1860 München 7 1 3 3 8:11 6
 11  SpVgg Greuther Fürth 8 0 6 2 7:10 6
 12  1. FSV Mainz 05 8 1 2 5 5:20 5
 13  1. FC Nürnberg 8 0 4 4 13:17 4
 14  SV Elversberg 8 0 1 7 4:27 1

7. Spieltag, 26.09.2015, 12:00 Uhr
1. FC Nürnberg – 1860 München 0:3

8. Spieltag, 04.10.2015, 13:00 Uhr
1860 München – SpVgg Gr. Fürth 3:1

9. Spieltag, 01.11.2015, 11:00 Uhr
1. FSV Mainz 05 – 1860 München –:–

10. Spieltag, 07.11.2015, 11:00 Uhr
1860 München – SV Darmstadt 98 –:–

11. Spieltag, 21.11.2015, 11:00 Uhr
1860 München – SC Freiburg –:–

12. Spieltag, 28.11.2015, 11:00 Uhr
TSG Hoffenheim – 1860 München –:–

13. Spieltag, 05.12.2015, 14:00 Uhr
1860 München – FC Ingolstadt 04 –:–

TABELLE
 1  1860 München 8 8 0 0 32:5 24
 2  TSG Hoffenheim 8 7 0 1 29:12 21
 3  1. FSV Mainz 05 8 5 1 2 19:12 16
 4  Bayern München 8 4 2 2 17:7 14
 5  VfB Stuttgart 8 4 1 3 14:11 13
 6  1. FC Nürnberg 7 3 2 2 9:8 11
 7  1. FC Saarbrücken 8 3 2 3 11:21 11
 8  SpVgg Greuther Fürth 8 3 0 5 15:14 9
 9  Eintracht Frankfurt 7 3 0 4 14:17 9
 10  1. FC Heidenheim 8 2 2 4 9:15 8
 11  Karlsruher SC 8 2 1 5 16:19 7
 12  FC Ingolstadt 04 8 2 0 6 15:20 6
 13  SC Freiburg 8 1 3 4 8:18 6
 14  SV Darmstadt 98 8 1 0 7 5:34 3

12. Spieltag, 26.09.2015, 14:00 Uhr
FC Amberg – 1860 München II 2:0

13. Spieltag, 03.10.2015, 14:00 Uhr
1860 München II – FV Illertissen 0:1

14. Spieltag, 10.10.2015, 14:00 Uhr
SpVgg Bayreuth – 1860 München II 0:4

15. Spieltag, 18.10.2015, 14:00 Uhr
SpVgg U‘haching – 1860 München II –:–
16 Spieltag, 24.10.2015, 14:00 Uhr
1860 München II – TSV Buchbach –:–

TABELLE
 1   Jahn Regensburg 14 10 3 1 31:14 33
 2  Bayern München II 12 7 4 1 24:10 25
 3  Wacker Burghausen 14 7 4 3 25:16 25
 4  1. FC Nürnberg II 14 7 3 4 25:21 24
 5  SpVgg Unterhaching 13 6 3 4 20:10 21
 6  FC Amberg  14 5 5 4 26:19 20
 7  FC Ingolstadt 04 II 14 4 8 2 21:15 20
 8  FV Illertissen 14 5 4 5 21:22 19
 9  1860 München II 14 4 5 5 19:13 17
 10  TSV Buchbach 14 4 5 5 23:25 17
 11  SpVgg Bayreuth 14 4 5 5 19:26 17
 12  TSV Rain/Lech 14 5 2 7 21:31 17
 13  Viktoria Aschaffenburg 14 3 6 5 22:25 15
 14  FC Memmingen 14 4 3 7 17:24 15
 15  SV Schalding-Heining 14 4 3 7 16:28 15
 16  SpVgg Greuther Fürth II 13 3 3 7 16:29 12
 17  FC Augsburg II 14 2 5 7 15:23 11
 18  1. FC Schweinfurt 05 14 2 5 7 15:25 11

Regionalliga Bayern U19 Bundesliga U17 Bundesliga
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Endlich ist das Glück zurück. Nach 
einer ausgeglichenen Anfangs-
phase bei der SpVgg Bayreuth 
kam Nico Karger (Bild unten) in 
der 24. Minute aus spitzem Win-
kel nach Zuspiel von Christian 
Köppel zum Schuss. Bayreuths 
Keeper Andreas Sponsel rutschte 
die Kugel durch die Beine. End-
lich die erhoffte Führung, wenn 
auch glücklich! Plötzlich kehrte 
das Selbststvertrauen bei der 
Löwen-U21 zurück, das den Wag-
nerstädtern durch den Gegentref-
fer vollkommen abhanden kam. 
Innerhalb von 360 Sekunden vor 
der Pause erhöhten Fabian Hür-
zeler (39.), Nicolas Andermatt 
(41.) und Felix Bachschmid (45.) 
auf 4:0. „Nach den ganzen Na-
ckenschlägen der letzten Wochen 
war der Erfolg ganz wichtig für 
das Selbstvertrauen“, fand Daniel  

Bierofka. „Nach dem Führungs-
treffer haben wir hervorragend 
mit vier, fünf Mann umgeschaltet, 
die Tore super herausgespielt.“

GUTER SCHACHZUG
Der 36-Jährige hatte durch die 
Personalie Felix Bachschmid (sie-
he rechts), der zum ersten Mal 
von Beginn an ran durfte, maß-
geblich zum Erfolg beigetragen. 
Dazu kehrte Christian Köppel 
nach monatelanger Verletzungs-
pause ins Team zurück. Und A-
Junior Justin Kinjo feierte als 
Sechser seine Premiere. „Er war 
sofort da, hat sachlich seinen Part 
heruntergespielt und sich schnell 
eingefunden“, lobte Bierofka den 
US-Japaner.
 
Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

DAS GLÜCK 
IST ZURÜCK.
Nach insgesamt sechs Spielen endete die Sieglosserie der U21 in 
der Regionalliga Bayern mit einem fulminanten 4:0-Erfolg bei der 
SpVgg Bayreuth. Das Ergebnis stand bereits zur Pause fest.

EINBLICK.
Felix Bachschmid

MIT HERZ & EINEM 
UNBÄNDIGEN  
WILLEN

Seit 2012, der B-Jugend, ist 
Felix Bachschmid bei den 
Löwen. Sein Trainer Daniel 
Bierofka hat ihn in der U21 
in der laufenden Saison fünf 
Mal eingewechselt, gegen 
Bayreuth am vergangenen 
Wochenende durfte der Kel-
heimer erstmals von Beginn 
an ran und bedankte sich mit 
einem Tor und einem Assist 
für das Vertrauen seines Coa-
ches. „Die Zeit war reif. Er hat 
seine Aufstellung mehr als ge-
rechtfertigt.“

Bachschmid macht die Bälle 
vorne fest, attackiert ständig 
den Gegner. „Er ist für jeden 
Verteidiger unangenehm“, 
sagt Bierofka. „Felix kommt 
über seine Mentalität, spielt 
mit Herz und hat einen un-
bändigen Willen. Auch wenn 
er fußballerisch nicht der Bes-
te ist, kann er viel erreichen.“ 
Der Tipp des Trainers: „Ein-
fach so weitermachen!“
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TABELLENFÜHRER
IM MÜNCHNER 
LOKALFUSSBALL
Die Amateur-Kicker des TSV München von 1860 e.V. haben mittler-
weile ein Drittel ihrer Punktspiele in der Saison 2015/2016 absol-
viert – Zeit für ein Zwischenfazit.

Die Trefferquote erhöhen, stabiler in
den Leistungen werden und bis zum
Schluss um den Aufstieg in die Kreis-
liga – die höchste Liga im Münchner
Lokalfußball – mitspielen, lauteten
vor der Saison die selbst gesteckten
Ziele. Bislang liegt das Team von
Amateur-Trainer Antonio De Spirito
sportlich auf Kurs und steht nach
sieben Spieltagen auf Platz Eins in
der Tabelle. Ermutigend: die bislang
24 Tore wurden von zwölf verschie-
denen Spielern erzielt.
Ihre Heimspiele tragen die Ama-
teur-Löwen auf dem Kunstrasenfeld
an der Grünwalder Straße 114 aus.
Bis zur langen Winterpause stehen
noch folgende sechs Begegnungen
auf dem Programm:
So., 25. Oktober, 17:15 Uhr
TSV 1860 München III gegen 
SC Baierbrunn

Sa., 31. Oktober, 17:15 Uhr
TSV 1860 München III gegen 
Fortuna Unterhaching
So., 8. November, 12:45 Uhr
SC München II gegen 
TSV 1860 München III
So., 15. November, 17:15 Uhr
TSV 1860 München III gegen 
FC Bosna i Hercegovina (vorge -
zogene Partie aus der Rückrunde)
So., 22. November, 11 Uhr
FC Viktoria München gegen 
TSV 1860 München III
So., 6. Dezember, 14:30 Uhr
FC Hellas München gegen 
TSV 1860 München III

»Der Start ist geglückt, jetzt wollen
wir uns natürlich oben kräftig fest-
beißen und an der Spitze überwin-
tern«, gibt Spielleiter Arnold Geißler
die Richtung vor.
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DAS IST LOS IM LÖWEN-NLZ.
Interview mit Patryk Richert , 
Spieler des Monats September.

Hallo Patryk Richert. Herzlichen 
Glückwunsch zur Wahl als Spie-
ler des Monats September. War-
um denkst Du fiel die Wahl auf 
Dich? 
Richert: Vielen Dank. Vielleicht 
wegen meiner vier Tore beim 5:0 
gegen Milbertshofen?

Ist Dir das vorher schon einmal 

gelungen?
 
Richert: Ja. In der 
U13 bei meinem 
alten Verein in  
Deggendorf.

Nicht schlecht für einen Mittel-
feldspieler. Wie gefällt es Dir im 
Löwen-Internat?
Richert: Im Februar bin ich einge-
zogen. Der Anfang war natürlich-
nicht leicht, wenn man plötzlich 

ohne Familie und Freunde in eine 
Großstadt zieht. Aber mittlerweile 
habe ich mich sehr gut eingelebt 
und fühle mich wohl. Auch, weil 
einige Spieler aus meiner Mann-
schaft ebenfalls im Internat sind.

Wie sehen Deine Ziele in der 
Schule und im Fußball aus?
Richert: Ich möchte so lange 
wie möglich zur Schule gehen 
und das Abi an der FOS machen. 
Sportlich möchte ich mich weiter-
entwickeln und im Idealfall Profi 
werden.
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Das 3:0 beim Club fiel deutlich 
aus. Richtig zufrieden war Trainer 
Josef Steinberger mit dem Spiel 
seiner Mannschaft nicht. „Un-
term Strich war der Sieg vielleicht 
etwas glücklich“, fand der 42-Jäh-
rige. Julian Justvan (54.), Ugur 
Türk (66.) und Moritz Heinrich 
(77.) hatten erst nach der Pau-
se für die Junglöwen getroffen. 
„Über den Kampf und den Willen 
haben wir uns den Sieg erarbei-
tet“, lobte Steinberger die Beharr-
lichkeit seines Teams. „Dank der 
Effektivität haben wir das Opti-
mum herausgeholt.“

Gegen die SpVgg Greuther 
Fürth gab es nach vier Zu-Null-
Spielen in Serie beim 3:1 wieder 
ein Gegentor. Die 2:0-Führung 

durch Alexander Fuchs (20.) und  
Justvan (69.) verkürzte Hannes 
Scherer (78.). In der spannenden 
Schlussphase erzielte Fürth erst 
ein Abseitstor (82.), ehe Martin 
Gambos für die Entscheidung 
sorgte (87.). „Greuther Fürth hat 

nie aufgesteckt. Nach dem 1:2 
ist es nochmals richtig haarig ge-
worden, weil wir körperlichen am 
Limit waren“, so der 1860-Coach.

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

Auch in den Spielen gegen die fränkischen Kontrahenten 1. FC Nürnberg und SpVgg Greuther Fürth 
blieb die Weste der A-Junioren weiß. Da die TSG Hoffenheim patzte, stehen die Junglöwen nach acht 
Spielen mit der Idealausbeute von 24 Punkten alleine an der Spitze der U19 Bundesliga Süd/Südwest.

IDEALAUSBEUTE 
VON 24 PUNKTEN.



 Fankarte mit Bezahlfunktion. 
 Holen Sie sich jetzt die Sparkassen-1860 Card!
 Direkt online oder bei Ihrem Berater.

sskm.de/tsv1860
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LÖWENPARTNER.
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Sonnenschutz  |  Insektenschutz  |  Rolladenkastenproduktion

Lichtdurchflutete Lebensqualität mit 
dem Rundumblick bietet Ihnen das T150. 
Ein flexibler Dachüberstand ermöglicht 
Ihnen sogar zusätzlichen Sonnen- und 
Regenschutz. 

Gewinnen Sie noch mehr Wohlfühlraum.

Freuen Sie sich auf ein völlig neues 
Wohngefühl dank maßgefertigter Insek-
tenschutzgitter. 
Sie schenken Ihnen einen ruhigen Schlaf 
bei offenem Fenster, frische Luft und das 
beruhigende Gefühl, etwas Gutes für den 
Schutz Ihrer Familie getan zu haben.

Raffstore sind effektiver Sonnenschutz 
und zugleich gefragtes Gestaltungsmit-
tel für Hausfassaden jeglicher Art. Sie  
unterstreichen innovativen und klassischen 
Baustil in gleicher Weise. Neben dem  
architektonischen Anspruch kann Tages-
licht durch Aluminium-Raffstoren indivi-
duell dosiert und die Raumausleuchtung  
optimal reguliert werden.

Weidl Rolladenbau GmbH  |  Rettenbacher Str. 17-19  |  86529 Schrobenhausen
Tel. 08252 / 2617  |  Fax: 08252 / 437  |  info@weidl-rolladenbau.info

www.weidl-rolladenbau.de

Terrassenda
ch Insektengitter Raffstore



www.fit-star.DE

7x in MünchEn. fitnEss Qualität zuM günstigEn PrEis.

16,80 € 
Pro Monat*

*bei 12 Monaten Vertragsdauer zzgl. € 28,90 einmaliges Startpaket 

Wecke den LöWen in dir

Offizieller Löwenfreund 
des TSV 1860. 

Auf Ihr Löwen, pack ma‘s!
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Wecke den LöWen in dir

Offizieller Löwenfreund 
des TSV 1860. 

Auf Ihr Löwen, pack ma‘s!



ARMIN 
CHRISTOFORI 

HERMANN 
KERNER GMBH & 

CO. KG

JOHANN 
KLAMPFL

MATTHIAS 
PANTKE

KÜNSTLER- UND 
EVENTAGENTUR 

BAUER

THOMAS LOSCH

PETER PIRKER

DANIEL ULLRICH

ROBERT HÖRL 
BLUMEN 

SCHRÖTER GMBH

ELEONORE 
HÖTZL
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OTTO 
SAGSTETTER

FELIX PORSCHE

AKTIV 
GEBÄUDESERVICE 

& DIENSTLEIS-
TUNG GMBH

FRANZ & MARGA 
BRUCKMEIER

RECHTSANWÄLTE 
PROF. MAYR, 

KAMBLI, STEGER, 
SCHLAUCH

SEPP HOFER

FLIESEN FINKEL 
INNUNGS-

MEISTERBETRIEB
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Für Buchungsanfragen und weitere Infos stehen wir Ihnen gerne unter info.tsv1860@infrontsports.com, telefonisch unter  
089 / 64 27 85 -165 oder an der Geschäftsstelle des TSV 1860 München, 1. Stock, Grünwalder Straße 114, 81547 München, zur Verfügung.

Auch als Gutschein erhältlich.

Weitere Informationen unter

www.tsv1860.de/XMAS

Sie suchen nach einer tollen Idee für Ihre Firmen-Weihnachtsfeier? Lassen Sie uns 
diese für Sie organisieren. Sie wählen eines der Spiele gegen den FC St. Pauli, den 
FSV Frankfurt oder den 1. FC Heidenheim aus und wir übernehmen den Rest.

Unser Weihnachtsspecial:
 Eigener Unternehmensbereich  
 im VIP Bereich in der Allianz Arena 
 Volles Catering 
 Stadionführung 
 Eigener Fanschal mit Unternehmenslogo
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Meer oder Berge?

Sommer oder Winter?

Fuß- oder Kopf?

Wer soll den Bogen als nächstes ausfüllen?

Der ultimative Fragebogen

Australien oder Serbien?

Apfelschorle oder Spezi?

Innenverteidigung oder Mittelfeld?

Kochen oder Backen?

Duschen oder Baden?

Fahrrad oder Hanteln?

Milos Degenek

OderEntweder
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In einer Stadt mit zwei großen 
Fußballvereinen ist die Soziale 
Arbeit mit Fußballfans von be-
sonderer Bedeutung. Basierend 
auf dem „Nationalen Konzept 
Sport und Sicherheit“ sind die 
Arbeitsschwerpunkte die Förde-
rung einer positiven Fankultur, 
Prävention gegen Gewalt und 
Diskriminierung beim Fußball, 
Kooperation mit den Vereinen so-
wie die Vermittlung zwischen der 
fußballbegeisterten Jugendszene 
und den Ordnungs- und Kontroll-
behörden, den Medien sowie der 
Öffentlichkeit. 

Die klassischen Angebote wie 
Streetwork, Einzelfallhilfe/Le-
benshilfe, soziale Gruppenarbeit, 
die Stärkung und Förderung der 
Fans bei der Selbstorganisati-
on und der Interessenausgleich 
mit den Vereinen nehmen dabei 

breiten Raum in den Aktivitäten 
des Münchner Fanprojekts ein. Fi-
nanziert wird das Fanprojekt von 
der Landeshauptstadt München, 
dem Land Bayern sowie der Deut-
schen Fußballliga (DFL). In der 
Einrichtung sind derzeit sieben 
hauptamtliche MitarbeiterInnen 
angestellt, deren Büroräumlich-
keiten sich in Fröttmaning, in der 
Nähe der Allianz Arena, befinden.

Am 22. Oktober feiert das Fan-
projekt München sein 20 jähriges 
Bestehen. 

ANSCHRIFT
Fanprojekt München 
Admiralbogen 41 
80939 München
Telefon: 089-45233870
Fax: 089-45233871 
https://www.facebook.com/Fan-
projektBLAU 

Email: fanprojektmuenchen@
awo-muenchen.de 

Öffnungszeiten Büro
Dienstag: 10 - 16 Uhr
Mittwoch: 10 - 16 Uhr
Donnerstag: 10 – 16 Uhr sowie 
nach Absprache

Betreuung der 1860-Fans 
Jochen Kaufmann
 Leitung FanprojektMünchen
 Sozialarbeiter B.A. 
 seit 2011 im Fanprojekt 
 Telefon: 015150904946
 kaufmann-fanprojekt@awo-

muenchen.de
Victoria Vogel
 Sozialarbeiterin B.A. 
 Stellvertretende Leitung 
 Seit 2013 im Fanprojekt
 Telefon: 01606974780
 vogel-fanprojekt@awo- 

muenchen.de
Lothar Langer 
 seit 1995 im Fanprojekt
 Telefon: 015150986088
 langer-fanprojekt@awo-

muenchen.de
Sebastian Drescher 
 Ethnologe B.A. 
 Arbeitsschwerpunkt: Lernort 

Stadion München
 Seit 2015 im Fanprojekt • 

Telefon: 0151/50986087
 drescher-fanprojekt@ awo-

muenchen.de

20 JAHRE FAN-
PROJEKT MÜNCHEN.
Das Fanprojekt der Arbeiterwohlfahrt München wurde 1995 gegründet und ist als 
Team Ansprechpartner für alle jugendlichen und heranwachsenden Fußballfans des 
TSV 1860 München, unabhängig von Geschlecht und sozialer Schicht. 
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Die Löwen-Fan-Clubs 
„Heimgarten Ohlstadt“ und „Leo 
Westfalia“ Steinfurt trauern um 
ihre langjährigen Mitglieder und 
Löwenfreunde 

Karl 
Hinkhofer
 † 12.05.2015

Er starb im Alter von 78 Jahren. 

Rudi & Elfriede 
Mannhardt
 † 07.07.2015
 † 21.09.2015

Die Eheleute verstarben im  
Alter von 71 bzw. 69 Jahren.

Mit ihnen verlieren wir wahre 
Freunde. Karl, Rudi und Elfriede 
waren Löwen durch und durch. 
Sie standen uns stets mit ihrer 
Freundlichkeit und positiven 
Lebenseinstellung mit Rat und 
Tat zur Seite. 

Was bleiben wird, sind Augen-
blicke, Bilder, Gefühle und 
Erinnerungen, die Sie nicht 
vergessen lassen und Sie stets 
in Ehren halten werden. Unser 
Mitgefühl gilt ihren Familien 
und Angehörigen. Einmal Löwe 
– immer Löwe.

Walter Vorderwülbeke und 
Johannes Schencking im 
Namen der Fanclubs.

   Nachruf

Löwenfreunde Zenting organi-
sieren Besuch eines Heimspiels 
des TSV 1860 München für 
Menschen mit Behinderung.

Bereits das dritte Jahr in Folge 
organisierten die Löwenfreunde 
Zenting in Zusammenarbeit mit 
Mario Diedrich von der Lebens-
hilfe Grafenau am 27. September 
2015 eine Fahrt für beeinträch-
tigte Menschen in die Allianz Are-
na zum Spiel der Löwen gegen 
Leipzig. Gelebte Inklusion, dass 
jeder Mensch – mit oder ohne 
Behinderung – überall dabei sein 
kann, ist dem 1. Vorsitzenden der 
Löwenfreunde Zenting, Reinhold 
Lang, sowie allen Vereinsmitglie-
dern eine Herzensangelegenheit. 
So herrschte auch in diesem Jahr 

zwischen allen Teilnehmern wie-
der eine harmonische Stimmung 
im Bus sowie im Stadion. 

OFFENHEIT & TOLERANZ
Ein besonderer Dank gilt dem 
TSV 1860 München, der wie be-
reits in den letzten Jahren, wieder 
verbilligte Sitzplatzkarten sowie 
kostenlose Eintrittskarten für Roll-
stuhlfahrer zur Verfügung gestellt 
hat. Aufgrund der vielen positiven 
Resonanzen wird diese Tradition 
einer gemeinsamen Fahrt zu ei-
nem Heimspiel der Löwen auch in 
Zukunft fortgeführt, denn jeder 
ist willkommen und alle profitie-
ren davon durch den Abbau von 
Hürden und Barrieren in den Köp-
fen, mehr Offenheit, Toleranz und 
ein besseres Miteinander. 

GELEBTE INKLUSION.

WIESNHINGUCKER
Andrea Mäke und ihre Töchter 

waren auf der Wiesn und beim 

Löwenspiel mit den selbstge-

nähten Schürzen der Hingucker 

schlechthin.
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Nächstes Auswärtsspiel
SPVGG GREUTHER FÜRTH
Freitag,  23. Oktober 2015, 18.30 Uhr 

Auswärtsspiel im DFB-Pokal, 2. Runde
1. FSV MAINZ 05
Dienstag,  27. Oktober 2015, 19 Uhr 

Gründung: 23.09.1903
Mitglieder: 2.550 (01.07.2015)
Vereinsfarben: Weiß-Grün
Anschrift: Kronacher Straße 154 
 90768 Fürth
Telefon:  (0911) 97 67 680
Email:  info@greuther-fuerth.de
Internet: www.greuther-fuerth.de

Gründung: 16.03.1905
Mitglieder: 13.500 (01.07.2015)
Vereinsfarben: Rot-Weiß
Anschrift: Isaac-Fulda-Allee 5
 55124 Mainz
Telefon:  (0 61 31) 37 55 00
Email:  info@mainz05.de
Internet: www.mainz05.de

Stadion am Laubenweg

Kapazität: 18.000
Sitzplätze: 11.200 
Stehplätze: 6.800 

Die Anfahrt:
A73 bis zur Ausfahrt Poppenreuth,  
dann der Beschilderung folgen. 
Ab Fürth/Hauptbahnhof mit den 
Buslinien 173, 174, oder 177 bis zur 
Haltestelle „Friedhof“. Von dort kurzer 
Fußweg in den Laubenweg.

Tickets:
Gästekarten für das Spiel in Fürth – so 
lange vorhanden – sind bis maximal Mittwoch, 21. Oktober 2015,  
13 Uhr, im Vorverkauf des TSV 1860 in der Grünwalder Str. 114, erhältlich. 
Es gibt nur noch ein Restkontingent an Sitzplätze für 25,– €. 

Coface Arena

Kapazität: 34.000
Sitzplätze: 20.000 
Stehplätze: 14.000 

Die Anfahrt:
Aus dem Süden kommend über die A 
63. Die direkte Anfahrt ist ausschließlich 
über den Kreisel Europaplatz möglich. 
Einfach der Beschilderung „Stadion“ 
folgen. Shuttle-Busse verkehren vom 
Hauptbahnhof und dem Park-and-ride-
Parkplatz an der Messe. Von der Shuttle-
Haltestelle am Stadion ist die das 
Stadion über einen Fußweg in wenigen Minuten bequem zu erreichen. 

Tickets:
Gästekarten für das Spiel in Mainz sind bis Freitag, 23. Oktober 2015, 
12 Uhr, im Vorverkauf des TSV 1860 in der Grünwalder Str. 114,  erhält-
lich. Stehplätze gibt es für 11,– € (erm. 9,– €), Sitzplätze für 20,– € und 
33,– € (komfort). 

Auswärtsfahrer
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Der Fanclub Königliche Löwen 
Sauerland trauert um

Volker Jäger
 * 06.04.1964
 † 02.10.2015

Am 
Freitagabend 
nach dem Spiel 
der Löwen 
in Bielefeld 
verstarb er zu 
Hause. Volker 
Jäger war 
Schatzmeister 

der Königlichen Löwen 
Sauerland und ein guter Freund. 
Er hat seine Löwen geliebt und 
gelebt. Wir werden ihn sehr 
vermissen. 

Andreas Nördershäuser, 
Vorstand, im Namen der 
Königlichen Löwen Sauerland.

   Nachruf

JETTENBACHER BESUCHEN SPIEL IN BIELEFELD
Bereits zum 15. Mal ging es für den Jettenbacher Sechzger Fanclub „die Inn-

Löwen“ aus der Nähe von Waldkraiburg per Bahn zum einem Auswärtsspiel. 

Ziel der dreitägigen Reise, die Harald Bauernschmid organisiert hatte, war die 

Seidensticker-Stadt Bielefeld in Ostwestfalen. „Präse“ Walter Steiglechner und 

die Mitfahrer lernten die Universitätsstadt bei einer Rundfahrt im Sparrenmobil 

(Bummelbahn) kennen, bestiegen die Sparrenburg, wo man die Feierlichkeiten 

zur Deutschen Einheit beging, sah sich weitere Sehenswürdigkeiten an und lernte 

den Einheimischen bei einem zünftigen Frühschoppen das Weißwurstessen. 

Sogar die bis dato in den Lokalen noch nicht bekannte „Goaßmaß“ wurde 

eingeführt. Leider konnte man in der Schüco-Arena keinen Sieg bejubeln. Den-

noch wurde bereits auf der Heimfahrt die Frage gestellt: „Zu welchem Ziel und 

Sechzger-Spiel führt uns die Reise im kommenden Jahr?“

MARIA ZEHENTNER IST JETZT EINE ECHTE SECHZGERIN
Maria Zehentner vom 1860-Fanclub „Mettenbacher Löwen“ feierte am 22. 

September ihren 60. Geburtstag. Eine Abordnung des Fanclubs um Präsident 

Thomas Neß, Stellvertreter Gerd Helbig, Kassiererin Diane Helbig und Schrift-

führerin Angela Bummer gratulierten der Jubilarin, die seit 1970 Löwenfan ist, 

mit weiß-blauem Blumenstrauß und Geschenk. Thomas Neß wünschte auch im 

Namen des Fanclubs alles erdenklich Gute und vor allem Gesundheit, damit sie 

dem Fanclubs noch lange erhalten bleibt. „Iatz bist a echte Sechzgerin!“ Mit 

einer bayerischen Brotzeit wurde der Jubeltag noch lange gebührend gefeiert.

HAWAII. 
Grüße von Tanja und Sepp von 
der Hochzeitsreise.

Vom Diamond Head in Hono-
lulu grüßen Tanja Löwenstein 
und Sepp Dörler-Löwenstein alle 
Sechzger. Die beiden haben sich 
Hawaii als Ziel ihrer Hochzeitsrei-
se ausgesucht. Sepp ist Lebens-
mitglied und trägt jetzt auch den 
Löwen im Namen. Den Frischver-
mählten wünschen wir alles Gute. 
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KREUZWORTRÄTSEL
Mitspielen und Fliegermütze 
mit Löwen-Logo gewinnen.

Einfach das Lösungswort des Rät-
sels an redaktion@tsv1860.de  

schicken und mit et-
was Glück eine Flie-
germütze mit 1860-
Logo gewinnen. 

Ein sende schluss ist 
der 26. Oktober 2015. 

Der Druckschal „Wiesn“ 
geht an Waltraud Dichtl 

aus Zolling. OZAPFTIS lautete 
das Lösungswort der letzten Aus-
gabe. Auch diesmal wünschen 
wir viel Erfolg beim Rätseln! 

Denksport
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ANEKDOTEN ...
Karl Heckl erlitt bereits drei 

Tage nach seiner Wahl zum 
1860-Präsidenten einen Herz-

infarkt und musste im Kran-
kenhaus behandelt werden. 
Gleich in seinem ersten Jahr 

als Oberlöwe befand sich der 
Verein am Rande des Abstiegs 

in die Landesliga. In dieser 
Saison, 1984/1985, wurden 

vier Trainer verschlissen. Bernd 
Patzke war der erste, den es 

traf. Während eines Wiesn-Be-
suchs hielt Heckl den Maßkrug 

mit dem folgenden Trinkspruch 
in seine Richtung: „Prost Bernd, 

Du bist entlassen.“
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